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H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
Oberwiesenweg 3     64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 50 / 5 27 70      info@die-kuechenagentur.de64347 Griesheim
info@die-kuechenagentur.de

Waldstraße 8
Tel. 0 61 50 / 5 27 70

NEU IN 
GrIEshEIm

Computer

Drucker

Netzwerk

Toner & Tinte

Service vor-Ort

Notdienst

EDV-Reparaturen und Verkauf
IT – Made in Germany

Tel. 0 61 50 / 18 67 00
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt

Frühbucher-Rabatt 
jetzt online sichern!

www.schneidercaravaning.de

Rufen Sie 
uns an.

Schneider Caravaning GmbH
ADAC Wohnmobilvermietung 

In der Krümme 16-20 · 64331 Weiterstadt
Telefon: 0 61 51 / 137 66 60 · vermietung@schneidercaravaning.de

Wilhelm-Leuschner-Str. 33 · 64347 Griesheim 
Tel. 0 61 55 / 8 68 46 99 · www.hoeren-hofmann.de

Wilhelm-Leuschner-Str. 19 | 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 / 87 85 0 | www.spitzweg-apotheke-griesheim.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 19 Uhr | Sa. 8 - 14 Uhr

Wir sind gerne für Sie da!

GUT ZU WISSEN,
WO MAN 
QUALITÄT 
BEKOMMT!

GUT bedient
GUT beraten
GUT gekauft

Bessunger Straße 187
64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28
www.metzgerei-ehmann.de

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-1230 Uhr | 1430-18 Uhr
Mi. Mittag geschl. 
Sa. 7-1230 Uhr

DIE ZUFAHRT 
ZUR METZGEREI 

IST FREI. 
WEITERE 

PARKPLÄTZE 
IM HINTERHOF. 

Das Wetter am WochenendeDas Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG
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AnGeBotScoUpon 

im innenteiL

In dieser Ausgabe startet die 
neue Rubrik „Sprechstun-
de“. Griesheimer Hausärzte  
informieren in jeder ersten 
Ausgabe zum Wochenende 
des „Griesheimer Anzeiger“ 
über aktuelle Themen aus 

dem großen Bereich der 
Medizin. Den Anfang macht 
Dr. Iris Günther. Sie hat sich 
dem Thema „E-Rezept“ an-
genommen. Lesen Sie dazu 
die „Sprechstunde“ auf Sei-
te 3.   km

Erste Sprechstunde
Dr. Iris Günther über das neue E-Rezept

Die Stadt Griesheim lässt ab 
Montag, dem 15. April, das 
Dach des Kochschulhauses 
am Platz Bar-le-Duc sanie-
ren. Wie die Stadtverwaltung 
mitteilt, werde die beauftrag-
te Fachfirma mit der Gerüst-
stellung bereits eine Woche 
früher, ab Montag, dem 8. 
April, beginnen. 
 Das Kochschulhaus 
stammt aus dem Jahr 1902. 
Obwohl das 365 Quadrat-
meter große Dach im Laufe 
seiner mehr als 120-jährigen 
Geschichte schon einmal 
baulich verändert wurde, sei 

es mittlerweile abgängig und 
müsse dringend erneuert 
werden – auch um eine nach-
haltige Schädigung der Bau-
substanz durch eindringende 
Feuchtigkeit zu verhindern, 
so die Experten der Stadt. 
Da zudem die Regenwasser-
ableitung des Gebäudes nur 
noch eingeschränkt gewähr-
leistet sei, werde diese eben-
falls ausgetauscht. 
 Die Dacharbeiten am 
Kochschulhaus sind witte-
rungsabhängig und sollen 
voraussichtlich bis 5. Mai ab-
geschlossen sein.  km

Kochschulhaus wird 
noch im April saniert 
Gerüst wird bereits nächste Woche aufgestellt 

Um das Kochschulhaus zu erhalten, wird es ab dem 15. April von 
einer Fachfirma saniert.  ga-archiv-foto

Die Stadtverordnetenver-
sammlung hat in ihrer letzten 
Sitzung mit der Mehrheit der 
Stimmen von CDU und SPD 
mitte März den Haushalt 2024 
und das dazugehörige Haus-
haltssicherungskonzept mit 
Konsolidierungsmaßnahmen 
beschlossen. Die Opposition 
aus Grünen, WGG und FDP 
stimmte dagegen. Beim Haus-
haltssicherungskonzept geht 
es darum, mit den darin auf-
geführten Einsparungen oder 
Einnahmeerhöhungen die 
stark angespannte Finanzlage 
der Stadt Griesheim schritt-
weise zu verbessern. Diese 
Maßnahmen müssen nun 
schrittweise im laufenden be-
ziehungsweise in künftigen 
Haushaltsjahren umgesetzt 
werden.
 „Vor dem Hintergrund von 
hohen Fehlbeträgen in Millio-
nenhöhe sind betroffene Kom-
munen wie Griesheim ange-
halten, bei den sogenannten 
freiwilligen Leistungen zuerst 
einzusparen. Freiwillige Leis-
tungen sind solche Angebote 
der Stadt, für die es keine ge-
setzliche Verpflichtung gibt. 
Einige dieser Veränderungen 
haben direkte Auswirkungen 
auf die Bürger, die bestimmte 
Angebote künftig nicht mehr 
oder nicht mehr kostenfrei in 
Anspruch nehmen werden 
können“, so Bürgermeister 
Geza Krebs-Wetzl.

Windelpass in  
Griesheim eingestellt
Eine dieser Maßnahmen ist die 
Einstellung des „Griesheimer 
Windelpasses“. Dieses freiwil-
lige Angebot wurde im Juni des 
vergangenen Jahres eingeführt 
und muss nun aber wieder be-
endet werden. Seit 15. März 
werden von der Stadtverwal-
tung keine neuen Windelpässe 
für Abfallsäcke zur Windelent-
sorgung ausgestellt. Ebenso 
ist die Abholung von kosten-
freien Windelsäcken mit dem 

Windelpass bei der Stadtkasse 
nicht mehr möglich. Die bis-
her ausgegebenen Abfallsäcke 
zur Windelentsorgung können 
jedoch noch weiterhin genutzt 
werden, so die Pressestelle der 
Stadt Griesheim.
 Seit Ende 2020 beschäftig-
te sich der VdK Ortsverband 
Griesheim mit der Situation 
rund um die Entsorgung von 
Inkontinenzabfällen und 
deren Entsorgung zu sozial-
vertraglicheren Gebühren. 
In einer Eingabe an die Stadt 
wurde diese Situation be-
schrieben und auf Einführung 
einer adäquaten Maßnahme 
gedrängt. „Wir sind ein wenig 
stolz auf die Einführung des 
Windelpasses“, so der Vor-
sitzende des VdK Bernd Jann 
im vergangenen Jahr, „haben 
wir doch mit unserer Eingabe 
und den verschiedenen Ak-
tionen im Anschluss daran 
einen nicht geringen Anteil an 
der Aufmerksamkeit für dieses 
Thema in der Lokalpolitik und 
in den städtischen Gremien.“ 
Der Verband hatte  eine Unter-
schriftenaktion gestartet und 
die Unterschriftenliste an Bür-
germeister Krebs-Wetzl über-
geben. 
 Die Stadt Griesheim ge-
währte allen Eltern und Sor-

geberechtigten von Kindern 
bis zum vollendeten dritten 
Lebensjahr mit Hauptwohn-
sitz in Griesheim zwölf kosten-
freie Abfallsäcke pro Kind und 
Lebensjahr für die Entsorgung. 
Inkontinente Personen mit 
Hauptwohnsitz in Griesheim, 
die nicht in einer Pflegeein-
richtung leben, bekamen 24 
kostenfreie Abfallsäcke pro 
Jahr zur Entsorgung angebo-
ten.

Regelmäßige  
Gebührenanpassung
Trotz Budgetkürzungen und 
der Einstellung von Zuschüs-
sen, soll es künftig trotzdem 
möglich sein, zum Beispiel 
durch regelmäßige Gebühren-
anpassungen, auch gezielte 
Projekte weiter fortführen zu 
können. Darunter fallen etwa 
die von der Jugendförderung 
organisierten „Griesheimer 
Ferienspiele“. Diese werden 
auch in den kommenden Jah-
ren in den letzten beiden hes-
sischen Sommerferienwochen 
weiter stattfinden. 
 Perspektivisch werde es für 
die kommenden Jahre weitere 
Gebührenanpassungen geben 
müssen, so die Stadtverwal-
tung: Für Leistungen der Bau-
verwaltung, die bisher kosten-
frei angeboten wurden, sei 
künftig ein Kostenbeitrag fäl-
lig. Dies betreffe zum einen die 
mündliche Bauberatung, die 
künftig nach Zeitaufwand ab-
gerechnet werde und zum an-
deren würden für schriftliche 
planungsrechtliche Auskünfte 
Gebühren erhoben werden, 
so die Stadtverwaltung. Ein 
detailliertes Konzept werde 
derzeit von den Mitarbeitern 
der Bauverwaltung erarbei-
tet. Auch die Gebühren für 
die Abfallentsorgung bei der 
städtischen Wertstoffsammel-
stelle auf dem Bauhof würden 
regelmäßig an die steigenden 
Entsorgungskosten angepasst 
werden.  jp

Windelpass wieder eingestellt
Konsolidierungsmaßnahmen für Haushaltsplan – Gebührenanpassungen

Im Rahmen der Bauarbeiten 
an der Darmstädter Rhein-
straßenbrücke finden nach 
den Osterferien Kampfmittel-
sondierungen im Gleisbereich 
statt. Wie die Heag-Mobilo 
berichtet, können die Stra-
ßenbahnlinien 4 und 9 die 
Brücke aus diesem Grund von 
15. April an bis einschließlich 
5. Mai nicht überfahren und 
verkehren in diesem Zeitraum 
nur zwischen Kranichstein 
Bahnhof beziehungsweise 
Böllenfalltor und Darmstadt 
Hauptbahnhof. Beide Linien 
fahren in den Randzeiten vor 
6 Uhr morgens und ab 21 Uhr 
abends sowie am Wochenen-
de.
 Für Fahrten von und nach 
Griesheim können Fahrgäs-
te mit der Ersatzbuslinie 9E 
fahren. Die Busse verkehren 
zwischen den Haltestellen 
„Darmstadt Schloss“ und 
„Griesheim Platz Bar-le-Duc“ 
unter der Woche im Fünf-
Minuten-Takt, samstags al-
le zehn und sonntags alle 15 
Minuten, so Heag-Mobilo. 
Durch den Ersatzverkehr gibt 
es außerdem Änderungen der 
Haltestellen: Die Haltestelle 
„TZ Rhein Main“ entfällt, die 
Busse halten am Hauptbahn-
hof auf der Westseite an den 

Plätzen 21 und 22 im Zweifall-
torweg. Die Haltestelle „Wald-
friedhof“ entfällt. Fahrten vom 
und zum Waldfriedhof sind 
während des Ersatzverkehrs 
kostenlos mit dem Heiner-
Liner möglich. Die Haltestelle 
„Maria-Goeppert-Straße“ ist 
in die Robert-Bosch-Straße 
auf Höhe der ESOC verlegt. 
Die Haltestellen „Otto-Hesse-
Straße“ bis „Hans-Karl-Platz/
Am Markt“ sind an den Stra-
ßenrand verlegt und, wo nö-
tig, mit temporären Haltestel-
lenplattformen ausgestattet. 
Diese erleichtern mobilitäts-
eingeschränkten Menschen 
den Ein- und Ausstieg.
 „Die Fahrradmitnahme so-
wie der Kauf von Fahrkarten 
sind in den Ersatzbussen lei-
der nicht möglich“, berichtet 
das Verkehrsunternehmen.

Änderungen im ÖPNV 
am Frühlingssonntag
Wegen des verkaufsoffenen 
Frühlingssonntags fährt der 
Bus 9E am Sonntag, dem 28. 
April, in Griesheim zwischen 
12 und 19 Uhr eine verkürzte 
Route bis zur Haltestelle „Wa-
genhalle“. Die Haltestellen 
„Hans-Karl-Platz/Am Markt“ 
und „Platz Bar-le-Duc“ entfal-
len in diesem Zeitraum. km

Schon wieder Busse 
statt Straßenbahnen 
Schienenersatzverkehr nach den Osterferien 

Busse statt Bahnen, Haltestellenverlegung und geänderte Fahr-
zeiten. Die Griesheimer sind es bereits gewohnt. Und nun infor-
miert die Heag-Mobilo erneut über Schienenersatzverkehr ab 
Montag, dem 15. April. km-foto 

Wegbeschreibung zur verlegten Haltestelle. heag-foto 

Der VdK-Ortsverband Griesheim informierte an Infoständen über den Windelpass. Auf der rechten 
Seite sieht man den Zweiwochenbedarf eines inkontinenten Erwachsenen.   jp-foto

Der Windelpass wurde in blau 
für Babys und in orange für in-
kontinente Erwachsene ausge-
stellt.  stadt-griesheim-foto

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: ackerlandsuche-
weiterstadt@gmx.de
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

GENERATIONEN WOHNEN IN ruhiger 
Wohnlage von Braunshardt. Zwei schö-
ne Häuser mit Platz & Format. Bilder, 
Energieausweis und weitere Informa-
tionen finden Sie unter: www-ck-im-
mo.com - Ihr Immobilienprofi vor Ort: 
06150-5417177 Christian Kaufmann 
Immobilien 

Schneppenhausen. Wohnen mit gi-
gantischen Ausblick! Helle 2 Zimmer-
Eigentumswohnung mit Platz auf 63m² 
Wohnfläche. Einbauküche, 2 Balkone, 
Pkw-Stellplatz inklusive - Einzug kurz-
fristig möglich - Festpreis € 159.000 bei 
Kaufmann Immobilien 06150-5417177 
- Energieausweis und Bilder finden Sie 
unter www.ck-immo.com

Weiterstadt-Kernstadt. Barrierefreie 4 
Zimmer-ETW mit ca. 100m² Wohnfläche 
in kleiner Wohneinheit. Ruhige Wohn-
lage - Ortskern - Einbauküche, Kamin-
ofen, Tageslichtbad und Autogarage. 
Der Umzugswagen kann in Kürze rollen. 
Kaufpreis € 325.000 bei Kaufmann Im-
mobilien 06150-5417177 - Energieaus-
weis und Bilder finden Sie unter www.
ck-immo.com

Ladengeschäft in Weiterstadt-Kernstadt. 
Interesse? Anrufen bei Kaufmann Immo-
bilien 06150-5417177 

Erzhausen… 2 Häuser - 1 Grund-
stück…1 Preis… weitere Informationen 
unter www.ck-immo.com …Kaufmann 
Immobilien 06150-5417177

Kapitalanleger sucht: vermietete Eigen-
tumswohnung im Großraum Weiterstadt 
zum Kauf. Angebote bitte an: Kaufmann 
Immobilien 06150-5417177

Polsterei

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Langener Straße 6
64390 Erzhausen

Telefon 0 6150 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Riedl & Neff GbR

Meisterbetrieb

• Reparaturen  • Aufarbeiten
• Neubeziehen von alt bis modern
• Sonnenschutz

+

64584 Biebesheim ● Am Winkelgraben 11 ● Tel. 0 62 58 / 98 02 0 ● www.lidoe.de

- Gartenbewässerung

- Planung der Bewässerung

- Brunnenbohrgerät   

- Brunnen - Filterrohre 

- Regenwassernutzung

Profi-Bewässerung

- Gartenpumpen

- Tauchpumpen

- Saug- / Druckschläuche 

ORGINAL TRICOFLEX
Qualitäts-Schlauch
Gärtnerqualität
mit 20 Jahre Garantie

Profi - Bewässerungsanlagen
zur Selbstmontage

Paolo Strollo
Brunnenweg 1 . 64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 1 86 50 30 . Fax 0 61 50 / 1 86 50 31 · info@strollo.de

Wir führen aus:                  Abbrucharbeiten u. Erdarbeiten 
    jeder Art

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Pfützenstraße 73    64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 39 91
fliesen-karch@gmx.de
www.fliesen-karch.de

IHR TRAUMBAD AUS EINER HAND!

Wir verwirklichen Ihr Traumhaus!
Zum Beispiel als

 Einfamilienhaus
 Doppelhaus
 Reihenhaus
 Niedrigenergiehaus

Kostenloser Service:
Umfassende Beratung mit unverbindlichem Angebot 
und Entwurfsskizzen Ihres Bauplans.

Ein Partner – Ein Preis
Unser Komplettservice beinhaltet außerdem natürlich

 Bauantrag
 Statik
 Bauleitung
 Individueller Innenausbau
 Außenanlagen

bis zur Schlüsselübergabe zum Festpreis.
Selbstverständlich, wenn von Ihnen erwünscht, 
reduzieren Eigenleistungen den Preis.

INDIVIDUELL  GEPLANTE  MASSIVHÄUSER
ZUM  FESTPREIS

Wilhelm-Leuschner-Straße 30-34 • 64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 86 87 10

E-Mail: info@schwager-bau.com • www.schwager-bau.com

www.griesheimeranzeiger.de

Farbe für die Fenster
Bei Lacken auf wasserbasierte Lösungen setzen

Mit der Planung eines Hauses 
bei Neubau oder Renovierung 
möchten Bauherren auch 
ihren eigenen Geschmack 
und ihre Individualität zum 
Ausdruck bringen. Eine gute 
Möglichkeit dafür bietet die 
Farbgebung der Fenster. Denn 
diese beeinflusst sowohl den 
Look der Hausfassade als 
auch das Flair im Inneren des 
Gebäudes. Derzeit liegen ins-
besondere matte Farbtöne 
im Trend. Dabei geht es nicht 
mehr nur um das klassische 
Schwarz, Weiß oder Braun. 
Auch Anthrazit ebenso wie 
Rot-, Grün- oder Blautöne 
werden aktuell stark nachge-
fragt. Fenster aus Kunststoff 
eignen sich gut für eine farbi-
ge Lackierung, da man sie im 
Gegensatz zu Holzmodellen 
im Lebenszyklus nicht nach-
bearbeiten oder überstrei-
chen muss. Bei der Auswahl 
sollte man jedoch auf die Um-
weltverträglichkeit der Lacke 
achten.

Nachhaltige Beschichtung 
ohne Überlack

Wasserbasierte Farblacke 
kommen ohne Lösungsmit-
tel aus, welche nicht nur um-
welt-, sondern auch gesund-
heitsschädlich sein können. 
Profilhersteller haben ihr 
Farbprogramm daher schon 
oft komplett auf wasserba-
sierte Produkte umgestellt. 
Bauherrinnen und -herren 
können hier aus mehr als 
2000 Farbtönen nach RAL, 
DB und NCS wählen. Da die 
Lacke robust und witterungs-

beständig sind, ist für den 
UV-Schutz keine weitere Be-
schichtung mit Klarlack mehr 
nötig – auch das freut die 
Umwelt. Bei Lackierungen ist 
es generell möglich, zwischen 
einer glatten Ausführung und 
einem Strukturlack zu wählen, 
dieser sorgt auf Wunsch für 
besondere haptische Effekte. 
Spezielle Anti-Heat-Zusät-
ze reduzieren das Aufheizen 
der Oberfläche bei dunklen 
Farbtönen wie Schwarz oder 
Dunkelblau. Das kommt 

den Hausbewohnenden in 
heißen Monaten zugute. 

Farbe durch Folie oder an-
dere Möglichkeiten

Eine Alternative für farbige 
Fenster ganz ohne Lack ist die 
Farbaufbringung mittels einer 
zweischichtigen PVC-Folie. Die 
erste Lage liefert die individuel-
le Farbe, die transparente obe-
re Schicht schützt sie vor dem 
Ausbleichen. Wer die Vorteile 
von pflegeleichten Kunststoff-
fenstern mit der angesagten 

Optik von Aluminium kombi-
nieren möchte, entscheidet 
sich für PVC-Fenster mit Alu-
minium-Vorsatzschalen. De-
ren Oberfläche ist robust und 
witterungsbeständig, ihr Look 
eher kühl. Warm und behag-
lich wirkt dagegen eine Holz-
Optik. Auch diese kann in PVC-
Fenster eingearbeitet werden. 
Mit einem matten Finish und 
besonders tiefer Prägung sind 
die Kunststofffenster von Holz-
modellen optisch kaum noch 
zu unterscheiden. djd

Farblacke für Fensterprofile sollten im Sinne der Nachhaltigkeit CO2-neutral hergestellt werden und 
recyclingfähig sein.  Foto: djd
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Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenmarkt

Wir suchen für die 
Freibadsaison 2024

Kassenkräfte (m/w/d) 
20 Stunden wöchentlich sowie im Rahmen 

von geringfügiger Beschäftigung

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

IHR AUFGABENGEBIET:
Selbständige und eigenverantwortliche                                              
Abwicklung von Projekten
Montageplanung
Projektkoordination und Projektüberwachung
technische Beratung unserer Kunden
Montagekoordination
Claim Management und Abrechnung
Erstellen von Aufmaßen und Vorbereitung von Dokumentationen

IHR PROFIL:
Meister- oder Technikerabschluss oder langjährige Tätigkeit im Bereich
der Elektrotechnik
Kenntnisse in der Sicherheitstechnik und deren Vorschriften sind
erforderlich
Sie arbeiten zuverlässig und kundenorientiert
Organisationstalent
Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit

Wir sind ein flexibles, innovatives Unternehmen und einer der größten
Arbeitgeber im Vogelsbergkreis. Unser Team agiert im deutschlandweiten
Einsatzgebiet; hauptsächlich sind wir im Rhein-Main-Gebiet tätig. Wir bieten
Ihnen einen interessanten Aufgabenbereich mit Entwicklungsmöglichkeiten
sowie einer leistungsgerechten Vergütung. Neben einem Einsatzfahrzeug,
bezahlter Fahrzeit, einem Mobilfunktelefon sowie regelmäßiger
Sondergratifikationen, bietet sich die G&N GmbH als familienfreundlicher,
zukunftsorientierter und wachsender Arbeitgeber an. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung direkt an bewerbung@gngruppe.com
Weitere Infos erhalten Sie unter: www.gngruppe.com

Wir freuen uns auf Sie!

om

G&N Gefahrenmelde- und Nachrichtentechnik GmbH | Stangenweg 34–36 | 36367 Wartenberg

STELLENAUSSCHREIBUNG

für unserenStandortPfungstadt

PROJEKTLEITER M/W/D 
Für den Bereich Sicherheitstechnik

WARTENBERG ·  ESSEN ·  FRANKFURT ·  GIESSEN ·  MONTABAUR ·  PFUNGSTADT

„Sind Sie wirklich ganz sicher,

dass Sie Ihr Hab und Gut auch während 

eines Pflegefalls behalten können?

 · Veröffentlichungsorgan der Stadtverwaltung und anderer Behörden

  Postverlagsort Frankfurt  D 7934  1,20 €

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags
-

tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 

Hause oder ins Büro. 
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Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
wk

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg
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Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  
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Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.
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. . . . . . . . . . 

. . . . . . . 100 g 1,09 €

Wurstsalat . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . 100 g 1,09 €
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für die Ohren

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 

sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. 
wk

Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags
-

tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 

Hause oder ins Büro. 

Angebot der Woche

Gyrospfanne  . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . 100 g 0,99 €

Schweinefilet . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . 100 g 1,39 €

Farmer Schinken . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . 

100 g 1,89 €

Bratwurst im Sülzmantel. . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 

. . . . . . . 100 g 1,09 €

Wurstsalat . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . .

 . . . . . . 100 g 1,09 €

Telefon 0 61 55 / 25 13 · www.metzgerei-höhl.de

Mittwoch, 26. November 2014

Lokalzeitung für Griesheim – seit 1887

Nummer 94 · 64. Jahrgang 

für die Ohren

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls StreiksSamstag, 8. September 2018
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   1,30 €

-0  pro Jahr!

Kennen Sie die Lösung?

PALEOS GmbH

VERPUTZ- UND MALERBETRIEB

Meisterbe
trieb

Wiesenstraße 6 Telefon (0 61 55) 28 79

64347 Griesheim Mobil   (0171) 6 29 84 82

GmbH

• Innenputz 

• Außenputz

• Malerarbeiten 

• Vollwärmeschutz

• Tapezierarbeiten 

• Altbausanierung

• Trockenbau 

• Gerüstbau

FÜR DEIN BESTES ZUHAUSE

DER WELT!
TV, HiFi, SAT-Anlagen, Verkauf & Reparatur!

Wiesenstraße 8

64347 Griesheim

Top-Fotopapier

Wiesenstraße 8
Wiesenstraße 8

Top-Fotopapier
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier

ab 3,00 €
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier
Top-Fotopapier 50 

Blatt

Darmstädter

Schlüsseldienst

...kreativität bereitet Lebensfreude!

...kreativität bereitet Lebensfreude!

Profi Farben Center –

      Ihr Fachmarkt

           fü
r Raumgestaltung

Profi  Farben Center

64347 Griesheim, Waldstraße 22

Tel. 0 61 55 / 79 79 61

www.profi -farben-center.de

Farben
 Tapeten

  Bodenbeläge

       
Plissees

NICHT NUR 

FÜR PROFIS!

Verkauf auch an 

Privatkunden

Waldstr. 7 · 64347 Griesheim · Tel. 0 61 55 / 82 81 70

mail@rl-reisemobile.de · www.rl-reisemobile.de

Ihr Partner für mobiles Reisen

... damit Ihr Urlaub zur schönsten Zeit des Jahres wird ...

Dauer/Winterabstellplätze mit Service zu vermieten!

Dauerstellplätze mit Service zu vermieten!

MI. 12.9.18

FRANKFURTER WÜRSTCHEN 

100 g 1,27 €
100 g 1,27

DO. 13.9.18

SCHWEINEHAXE (gegrillt)  

Stück 5,90 €
Stück 5,90 €

FR. 14.9.18

GEFLÜGELAUFSCHNITT    

100 g 1,39 €
100 g 1,39 €

SA. 15.9.18

zartes Odenwälder 

RUMPSTEAK  

100 g 2,19 €

MO. 10.9.18

HACKFLEISCH (gemischt)  

100 g 0,78 €0,78 €

DI. 11.9.18

FLEISCHSALAT

100 g 0,88 €

GUT ZU WISSEN,

Bessunger Straße 187

64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28

www.metzgerei-ehmann.de

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-1230 Uhr | 1430-18 Uhr

Mi. Mittag geschl. 

Sa. 7-1230 Uhr

100 g 0,88 €

Zu jedem Frühstück 

1 Kaffee GRATIS!

Ab sofort 
TREUEPASS

erhältlich

GOLD GOLD GOLD 

PRÄMIERT!
PRÄMIERT!
PRÄMIERT!

BITTEBITTEBITTE

VORBESTELLEN
VORBESTELLEN
VORBESTELLEN

Das Wetter am Wochenende

Das Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

23°/15° 21°/9° 25°/11°

Viktoria will am 

Hegelsberg nachlegen

Am Montagmorgen sind 

eine 37-jährige Frau und ihr 

39-jähriger Lebensgefährte 

in Arheilgen durch Schüsse 

zu Tode gekommen (wir ha-

ben berichtet). Unklar blieb 

zunächst noch der genaue 

Tathergang, insbesondere 

hinsichtlich des Ablebens 

des Mannes, der nach einer 

Fahndung von der Polizei in 

einer Kleingartenalage gestellt  

worden war.

 Die nun durchgeführte Ob-

duktion hat neue Ermittlungs-

erkenntnisse ergeben. Dem-

nach gehen die Behörden da-

von aus, dass der Mann zuerst 

seine Lebensgefährtin und 

dann sich selbst erschossen 

hat. Von der Polizei abgege-

bene Schüsse hätten hingegen 

keine Verletzungen zur Folge 

gehabt. So teilt die Staatsan-

waltschaft in Darmstadt mit, 

„die im Zusammenhang mit 

den Schüssen in der Grillpar-

zerstraße in Darmstadt-Ar-

heilgen am Montagmorgen 

durchgeführten Ermittlungen 

haben keine Hinweise darauf 

ergeben, dass der verstorbe-

ne 39-jährige US-Staatsan-

gehörige durch dritte Hand 

zu Tode gekommen“ sei. Ins-

besondere, so heißt es in der 

Mitteilung weiter, „habe die 

am Gerichtsmedizinischen 

Institut der Universität Frank-

furt durchgeführte Obduktion 

keine Anhaltspunkte dafür 

erbracht, dass er infolge des 

Polizeieinsatzes im Zusam-

menhang mit seiner versuch-

ten Festnahme ums Leben ge-

kommen ist. Eine bei der ver-

suchten Festnahme erfolgte 

polizeiliche Schussabgabe hat 

nicht zu einer Verletzung des 

39-jährigen geführt“. Nach 

dem derzeitigen Stand der 

Ermittlungen sei davon aus-

zugehen, „dass er sich selbst 

getötet hat“.

 Die Aufarbeitung der Ge-

schehnisse dauert nun weiter 

an. Zu Einzelheiten des Tat-

hergangs sowie den Hinter-

gründen der Tat könnten 

jedoch zum derzeitigen Zeit-

punkt im Hinblick auf die 

noch andauernden Ermittlun-

gen infolge des polizeilichen 

Schusswaffengebrauchs kei-

ne weiteren Auskünfte erteilt 

werden. 
ts/sad

Arheilgen: Es war 

wohl Selbstmord

Obduktionsbericht zu den Schüssen von Montag

Die Stadt Frankfurt am Main 

muss seine Einwohner mit 

einem flächendeckenden 

Fahrverbot für ältere Diesel 

und Benziner vor gesund-

heitsschädlichen Abgasen 

schützen. Dies hat das Verwal-

tungsgericht in Wiesbaden am 

Mittwoch entschieden. 

 Ab 1. Februar 2019 dürfen 

demnach Dieselautos der Ab-

gasklasse Euro 4 und älter so-

wie Benziner der Euroklasse 1 

und 2 einen Teil der Frankfur-

ter Innenstadt nicht mehr be-

fahren. Ab 1. September 2019 

gilt das Verbot auch für Euro 

5 Diesel. Frankfurt ist die erste 

deutsche Stadt, die ältere Die-

sel und Benziner großflächig 

aussperrt. Im Mai hatte Ham-

burg zwei Straßenabschnitte 

für bestimmte Dieselfahrzeu-

ge gesperrt. Möglicherweise 

wird dieses Urteil zum Präzen-

denzfall, weitere Städte wie 

Wiesbaden oder Darmstadt 

könnten mit einem eigenen 

Verbot nachziehen.

 Der vom Land Hessen ein-

gereichte Luftreinhalteplan 

müsse ein Fahrverbot für Die-

sel-Fahrzeuge der Norm Euro 

4 und älter sowie für Benziner 

der Norm Euro 1 und 2 ab Feb-

ruar 2019 enthalten. Für Euro-

5-Diesel solle ein Fahrverbot 

ab September 2019 gelten, 

entschied das Verwaltungsge-

richt. „Das Fahrverbot ist not-

wendig, weil alle übrigen vom 

Land in Betracht gezogenen 

Maßnahmen nicht zu einer 

wirksamen Reduzierung der 

Stickstoffdioxid-Emissionen 

in angemessener Zeit führen“, 

erklärte Verwaltungsrichter 

Rolf Hartmann.

 Geklagt hatte die „Deut-

sche Umwelthilfe“, die in 28 

Städten in Deutschland auf 

die Einhaltung des seit 2010 

geltenden Grenzwertes für 

Stickstoffdioxid (NO2) von 40 

Mikrogramm pro Kubikmeter 

Luft klagt.

Verbote in Stuttgart, 

Aachen und Hamburg

Die Luftverschmutzung durch 

Stickoxide kann dazu führen, 

dass etwa Atemwegs- und 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

ausgelöst oder verschlimmert 

werden. Auch Stuttgart und 

Aachen wurden bereits ge-

richtlich zu Fahrverboten ver-

pflichtet. Hamburg führte sie 

als erste Großstadt freiwillig 

ein, nachdem das Bundesver-

waltungsgericht im Februar 

den Weg für Dieselfahrverbo-

te freigemacht hatte. Zuvor 

hatte das Bundesverwaltungs-

gericht geurteilt, dass Diesel-

fahrverbote in Städten grund-

sätzlich zulässig sind.

Nachrüstungen für 

Euro-5-Diesel?

Bundesumweltministerin 

Svenja Schulze fordert nun, 

dass die Autoindustrie für 

Hardware-Nachrüstungen 

aufkommt. „Wer Fahrverbote 

vermeiden will, muss die Luft 

in den Innenstädten sauber 

bekommen und die Grenz-

werte einhalten. Das ist nur 

mit Hardware-Nachrüstun-

gen zu schaffen“, so Schulze. 

Insbesondere Euro-5-Diesel 

seien keine Oldtimer, son-

dern erst wenige Jahre alt und 

dürften nicht plötzlich wertlos 

werden, so Schulze.  
ts

Diesel-Fahrverbot 

in Frankfurt am Main

Auch ältere Benziner betroffen – Präzedenzfall?

Seit 2008 ist Griesheim mit 

der italienischen Stadt Pon-

tassieve verschwistert. Zu 

diesem Jubiläum reiste am 

Freitagmorgen eine kleine 

Griesheimer Delegation, be-

stehend aus Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl, Stadtver-

ordnetenvorsteherin Mar-

tina Bott und der Leiter der 

Jugendförderung, Christian 

Grunwald – der fließend 

italienisch spricht – samt 

Ehepartnern, die auf priva-

te Kosten mitreisen, in die 

Toskana. Bis Sonntag ist die 

dreiköpfige Delegation auf 

Einladung Pontassieves vor 

Ort und pflegt unter anderem 

bei einem großen Straßenfest 

im historischen Zentrum die 

deutsch-italienische Freund-

schaft.

 Bürgermeister Krebs-Wetzl 

freut sich auf die Reise in die 

Partnerstadt, um ein klares 

Zeichen für ein vereintes 

Europa zu setzen: „Bei einer 

kleinen Zeremonie werden 

Monica Marini, die Bürger-

meisterin von Pontassieve, 

und ich eine gemeinsame Er-

klärung unserer Freundschaft 

abgeben und diese bekräfti-

gen“, so der Bürgermeister im 

Gespräch mit dieser Zeitung. 

„Wir wollen weiter unsere 

Partnerschaft ausbauen. Ich 

glaube an Europa und es ist 

sehr wichtig, daran zu arbei-

ten, die Menschen zusam-

menzubringen. Das ist die 

Aufgabe der Kommunen.“

 In der Woche nach Ostern 

war Krebs-Wetzl bereits mit 

seiner Familie auf Studienrei-

se in der Toskana. Gemein-

sam mit Vertretern anderer 

Städte im Landkreis Darm-

stadt-Dieburg, die ebenfalls 

eine Städtepartnerschaft in 

die Toskana pflegen, wurde 

10 Jahre Verschwisterung: 

Krebs-Wetzl in Pontassieve

Jubiläumsreise in die Toskana: Delegation feiert Städtepartnerschaft

der Bürgermeister in Florenz 

empfangen. Dort gab es auch 

ein erstes Treffen mit Bürger-

meisterin Monica Marini aus 

der Griesheimer Partnerstadt.

 Nun gibt es am Wochen-

ende ein Wiedersehen und 

„eine erste Gelegenheit, die 

Stadt bei den Empfängen und 

offiziellen Veranstaltungen 

intensiv kennenzulernen“, so 

Krebs-Wetzl. Dabei wird der 

Bürgermeister auch in einem 

kleinen Vortrag Griesheim 

präsentieren und darüber re-

ferieren, was die Stadt prägt. 

 Als kleines Geschenk 

bringt die Griesheimer De-

legation hessischen Riesling 

mit nach Italien, „um zu zei-

gen, dass auch in unserer Re-

gion ein guter Wein wächst.“ 

Die Weine aus der Partner-

stadt lassen sich wieder beim 

Zwiebelmarkt vor dem Rat-

haus schmecken. 
bud

Am Nordring soll ein neues 

Gewerbegebiet entstehen. 

Wie bereits berichtet, soll auf 

82 500 Quadratmetern im 

Baugebiet „Rübgrund V“ vor 

allem Platz für größere, mit-

telständische Unternehmen 

geschaffen werden. Platz, der 

scheinbar bislang fehlte – im 

Stadtparlament war lange Zeit 

zu hören, dass es an größe-

ren Freiflächen in Griesheim 

mangele und die Stadt deshalb 

Anfragen von großen Firmen 

abschmettern musste, die ein 

Standbein im Rhein-Main-Ge-

biet aufbauen wollten. 

 Doch der Bebauungsplan 

„Rübgrund V“ ist seit dem 11. 

Oktober 2003 rechtskräftig 

und wurde, so Bürgermeister 

Geza Krebs-Wetzl seitdem 

lange Zeit nicht beachtet: 

„Das Gebiet ist dahinge-

schlummert!“

 „Wir brauchen dieses Ge-

werbegebiet ganz dringend“, 

so Krebs-Wetzl weiter. „Die 

Größe der Stadt ist in den letz-

ten Jahren stark angewachsen 

und bei den Arbeitsplätzen 

und der Gewerbesteuer sind 

andere Städte des Landkrei-

ses vor uns.“ Der Bürgermeis-

ter berichtete im Gespräch 

mit dieser Zeitung von ver-

mehrten Anfragen von gro-

ßen Firmen, die in Griesheim 

bauen möchten. „Vor weni-

gen Wochen hat ein Technik-

unternehmen nach 10 000 

Quadratmetern angefragt, 

diese Flächen haben wir der-

zeit nicht. Das hat mich be-

schäftigt“, so Krebs-Wetzl. 

 Um eine Fragmentierung 

der Rübgrund-Flächen zu ver-

hindern, soll nun ein Dienst-

leister eingeschaltet werden. 

Dieser soll die Gespräche mit 

den aktuellen Eigentümern 

führen, die Flächen zentral 

aufkaufen und auf die Be-

dürfnisse von großen Firmen 

gestalten. Die Stadtverwal-

tung begleitet diesen Prozess. 

Wichtig ist Krebs-Wetzl, dass 

die Stadt den Zugriff auf das 

Gebiet hat: „Wir möchten 

nicht, dass mehrere zehn-

tausend Quadratmeter Brach 

liegen.“ 

 „Das ist nun unsere Chan-

ce. Griesheim hat eine gute 

Lage und Infrastruktur zu 

Universitäten, Autobahnen 

und dem Flughafen“, so der 

Verwaltungschef. Man müsse 

mehr daraus machen. Deswe-

gen soll möglichst schnell am 

neuen Gewerbegebiet „Rüb-

grund V“ gearbeitet werden. 

„Ich möchte in diesem Jahr 

noch den passenden Fach-

mann auswählen und dann 

loslegen.“ 
bud

Gewerbegebiet sei 

„dahingeschlummert“

„Rübgrund V“ viele Jahre nicht beachtet worden

Die Forsthausstraße ist nun endgültig komplett ausgebaut und fertig hergestellt. Nun könnten die 

Straßenausbaubeiträge für die Ersterstellung nach dem Baugesetzbuch von den Grundstücks-

eigentümern erhoben werden, informiert der Magistrat. 

bud-foto

Am vergangenen Dienstag in-

formierten Bürgermeister Ge-

za Krebs-Wetzl, der die Stadt 

Griesheim beratende Rechts-

anwalt Dr. Gerd Thielmann 

sowie Vertreter der Partner-

Firma KC Becker (Kommunal-

Consult Becker AG aus Pol-

heim) die Bürger in der ersten 

von zwei Informationsveran-

staltungen über die geplanten 

wiederkehrenden Straßenbei-

träge. 

 Konkret plant die Stadt 

Griesheim die Einmalbeiträ-

ge, die in der Vergangenheit 

für Ausbau und grundhafte 

Erneuerungen der Straßen er-

hoben wurden, abzuschaffen 

und durch wiederkehrende 

Straßenbeiträge zu ersetzen. 

Von nun an sollen also alle 

Griesheimer für Griesheims 

Straßen zahlen, „denn alle 

Griesheimer benutzen auch 

die meisten Straßen“, sagt der 

Bürgermeister. 

 Welche Form der Straßen-

beiträge erhoben werden, ist 

seit 2013 Sache der Städte. Wa-

rum das ganze geschieht, auf 

welcher rechtlichen Grundla-

ge, was die Vor- und Nachtei-

le sind und welche Bürger in-

Wiederkehrende Beiträge: 

Viele Vorteile, viele Fragen

Gut besuchte Informationsveranstaltung zu Folgen der neuen Satzung

wiefern von den kommenden 

wiederkehrenden Straßenbei-

trägen betroffen sind, erklä-

ren die Experten im Laufe des 

Abends. 

 Bürgermeister Geza Krebs-

Wetzl wollte durch diese 

Infoveranstaltung „die Gries-

heimer Bürger aufklären, da 

im Zuge der geplanten Einfüh-

rung viel Unruhe entstanden 

ist“, begann der Bürgermeis-

ter die Begrüßung. Hinter dem 

Wortungetüm der „wieder-

kehrenden Straßenbeiträge“ 

handle es sich einfach um eine 
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Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Ihre Stellenanzeige – in Ihrer Lokalzeitung! 

Andrea Witt
Telefon 0 62 58 / 93 36 -13
a.witt@plegge-medien.de

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben

ca. 460 000  Exemplare
Weitere Infos unter:  

www.plegge-medien.de

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren in 
der Region etablierten Lokalzeitungen und unserem 
ausgebauten Netzwerk, alle notwendigen Rahmen-
bedingungen für Ihre erfolgreiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellenanzeigen und nutzen Sie die Reichweite 
von 17 etablierten Lokalzeitungen mit ca. 460 000 
Exemplaren. 

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

BensheimBiblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt in Festanstellung:

1 Reinigungskraft (m/w/d)  
zur Instandhaltung der Innenbereiche 
und  
1 Helfer (m/w/d)  
zur Instandhaltung der Außenanlagen unserer Kunden 

Voraussetzung:  Deutschsprachig, Führerschein ab Klasse 3,  
motiviert, Spaß am arbeiten im Team.

 Arbeitszeit Mo- Fr.
Kontakt: T.H.-Service GmbH & Co. KG, 
 Friedensstraße 3, 64319 Pfungstadt 
 Info@hausmeister-bergstrasse.de
 Telefon ab 15 Uhr, 01 72 / 692 75 72

Komm in  
unser Team!

hauptsächlich Tagestouren & modernste LKW

www.fristo.de / karriere

Fixgehalt von mind. 
3.000 € zzgl. Tagesspesen

Kraftfahrer (mwd)

Gutscheinkarte & Vorteilsprogramm

Arbeitszeitkonto mit 45 Std. & 6 Wochen Urlaub

FührerscheinKlasse CE
25% Nachtzuschlag

für unsere Niederlassung in Gernsheim

+49 (0) 6258 992983-0

Komm in unser 
        Team!

www.fristo.de/karriere

Gutscheinkarte & 
Vorteilsprogramm

Freigetränke 
am Arbeitsplatz

minutengenaue 
Zeitabrechnung

bis zu 6 Wochen 
Urlaub

für unser Logistikzentrum in Gernsheim

06258 992983-0

Hausmeister (mwd)  

auf 538 €-Basis

IHR AUFGABENGEBIET:
Planung, Montage und Installation von Sicherheitssystemen u. a.
Einbruchmeldeanlagen, Videotechnik, Brandmeldeanlagen und
Zutrittskontrollanlagen
Störungsbeseitigung an Bestandsanlagen
Installation und Inbetriebnahme von IP-Videoüberwachungsanlagen
Erstellen von Aufmaßen und Führen von Dokumentationen

IHR PROFIL:
Sie besitzen eine abgeschlossene Berufsausbildung in der Elektrotechnik
Sie haben erste Berufserfahrung und kennen sich idealerweise bereits mit
Gebäudesicherheitsanlagen aus
Sie arbeiten zuverlässig und kundenorientiert
Sie haben Interesse an einer selbstständigen und eigenverantwortlichen
Tätigkeit 

WIR BIETEN:
Ein vielseitiges Aufgabenfeld
Weiterbildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten
Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Firmenhandy und Firmenfahrzeug

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten, freuen wir uns 
über Ihre Bewerbung. Machen Sie uns neugierig! Senden Sie jetzt 
Ihre Bewerbung direkt an bewerbung@gngruppe.com
Weitere Infos erhalten Sie unter: www.gngruppe.com

Wir freuen uns auf Sie!

SERVICETECHNIKER M/W/D 
Für den Bereich Sicherheitstechnik

G&N Gefahrenmelde- und Nachrichtentechnik GmbH | Stangenweg 34–36 | 36367 Wartenberg

für unserenStandortPfungstadt

STELLENAUSSCHREIBUNG

WARTENBERG ·  ESSEN ·  FRANKFURT ·  GIESSEN ·  MONTABAUR ·  PFUNGSTADT

Für unser Unternehmen suchen wir  
auf Minijob- und Teilzeit-Basis: 

Taxifahrer (m/w/d) 

Sie sind:  •	 zwischen	21	und	75	Jahre	alt?
	 •	 	besitzen	einen	Führerschein	Klasse	B		

sowie	mindestens	3	Jahre	Fahrpraxis?
	 •	 sind	freundlich,	hilfsbereit	und	denken	serviceorientiert?
	 •	 sprechen	Deutsch	und	evtl.	ein	wenig	Englisch?
	 •	 sind	zuverlässig	und	arbeiten	gerne	eigenverantwortlich?

Wenn	Sie	noch	keinen	Personenbeförderungsschein	haben,	helfen	wir	
gerne	beim	Erwerb.	Bei Fragen melden Sie sich gerne Montag - Freitag 
unter 06157/8018282 oder jederzeit unter taxi-pfungstadt@gmx.de

Wir stellen ein und suchen talente:

Für unsere Filiale auf dem Campus des bekannten Darmstädter Pharma- 
und Chemieunternehmens suchen wir für sofort oder später mehrere 
Verkäufer/-innen (m/w/d): 

Verkäufer/-innen (m/w/d):
·  in Voll- oder Teilzeit, es sind verschiedene Schichtmodelle möglich!
·  in Teilzeit oder auf Minijobbasis für 6 – 11/h auch für samstags und 
sonntags.

Wir freuen uns auf ihre Kurzbewerbung!  
Bäckerei schellhaas Gmbh & co.KG
Markstraße 50, 64401 Groß-Bieberau
telefon 06162/3361
info@baeckerei-schellhaas.de

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Technischer Betriebswirt sucht
stundenweise Beschäftigung im
Bereich Naturwissenschaften,
Technik oder Wirtschaftswissen-
schaftlichen u.v.m.  0176 -
54168454

Wer braucht Hilfe bei der Betreu-
ung eines Angehörigen? Bin 53 J.
und gelernte ZBK (Alltagsbetreu-
ung), Freue mich auf Ihren Anruf
 0177-74889677

Aushilfsfahrer (m/w/d) für 2 - 3
mal wöchentlich gesucht. Ar-
beitszeit nach Absprache. Ide-
al auch für (Früh)Rentner. Taxi
Hertel  06257/2227

Lorsch, Putzhilfe für 1 - 2 x wö-
chentl. gesucht  06251/
9853284.

Raumpflegerin gesucht. Für unse-
re Büroräume in Pfungstadt su-
chen wir für ca. 3-4 Std./Woche ei-
ne Raumpflegerin auf Mini-Job-
Basis. Std.-Lohn 15€.   0160
264 6962

Wir suchen dringend für Pizzeria in
Riedstadt Küchenhilfe (m/w/d),
Servicekraft und Pizzafahrer (m/w/
d) in Vollzeit oder auch Teilzeit mit
oder ohne Erfahrung  0163/
1844969.

Ehrenamt 
gesucht?
Auf der Suche nach einem Ehrenamt, das zu Ihnen 
passt? Kommen Sie zu den Johannitern, werden Sie 
Ausbilderin oder Ausbilder für Erste-Hilfe-Kurse. Sie 
bekommen eine fundierte Ausbildung und lernen inte-
ressante neue Menschen kennen – und Sie werden Teil 
der „Johanniter-Familie“. Wir freuen uns auf Sie!

Informationen unter:
0800 3233 800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/nrw

Macht Spaß.
Macht Sinn.
Obstwiesen erhalten mit 
dem NABU. Mach mit!

www.NABU.de/aktiv
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Sport

Für die Kegelmannschaften 
des TuS stehen die letzten 
Spiele an. Herren, Damen 
und Mix sind gefordert. Die 
ersten Herren spielen gegen 
Bockenheim, die ersten Da-
men gegen Erfelden und 
die Mix-Mannschaft gegen 
Sttockstadt.

Erste Herren 
Am Sonntag fährt die erste 
Mannschaft der TuS-Kegel-
Herren zum Tabellenführer 

VK Bockenheim. In Bocken-
heim zu einem Punktgewinn 
zu kommen ist zwar sehr un-
wahrscheinlich, aber es gibt 
immer wieder Überraschun-
gen. Ausgerechnet die letz-
ten beiden Spiele der Runde 
bescheren den Griesheimern 
den Tabellenführer und mit 
Mörfelden den Tabellenzwei-
ten. Die Griesheimer hoffen, 
nicht in den Abstiegsbereich 
zu rutschen. 

Erste Herren beim Tabellenführer
Kegeln beim TuS: Erste Damen spielen in Erfelden – Mix-Mannschaft gegen Stockstadt

Erste Damen 
Die Griesheimer Damen spie-
len am kommenden Sonntag 
bei der ersten Mannschaft 
des TV Erfelden. Um die Ta-
bellenspitze zu behalten, 
müssen die Griesheimerin-
nen dort drei Punkte holen. 
Die beiden Verfolger Wiesba-
den und BG Frankfurt haben 
nur einen Punkt weniger und 
spielen gegeneinander. Das 
letzte Spiel der Runde ist das 

Lokalderby gegen den SV St. 
Stephan Griesheim und das 
könnte schwierig werden. 

Mix-Mannschaft 
Die Mix-Mannschaft vom 
TuS Griesheim ist am Sams-
tag in der A-Liga bei der drit-
ten Mannschaft der SG Stock-
stadt-Biebesheim zu Gast. Ob 
auf den Stockstädter Bahnen 
ein Punktgewinn drin ist, 
bleibt abzuwarten.  kie

VIKtorIA-FuSSbAll-JunIoren

Bei den Junioren des SC Vikto-
ria müssen am Wochenende 
nur die A-Junioren antreten.

A-Junioren:
Während sich fast alle Junio-
ren-Teams noch in den Os-
terferien befinden, müssen 
die A1-Junioren schon wieder 
ran. Das machen sie sicher-
lich nicht ungerne, schließlich 
steht mit dem Hessenpokal 

nicht irgendein Wettbewerb 
im Terminplan. Der Gegner 
in der dritten Runde heißt 
FV Biebrich. Der Hessenli-
gist wird für die eine Klasse 
tiefer spielenden Viktorianer 
zur großen Herausforderung. 
Auch wenn die Landeshaupt-
städter nur auf Rang zehn der 
14 Hessenligisten stehen, sind 
sie doch der Favorit in diesem 
Spiel. 

Nur ein Junioren-Spiel
 Entgegen dem FV hat die 
Viktoria erst ein Spiel im Pokal 
absolviert. Das wurde gegen 
den Ligakonkurrenten SG 
Orlen mit 2:1 gewonnen. Die 
Gäste haben zweimal antre-
ten müssen und gewannen 
beide Spiele souverän. Der 
Auftaktgegner war allerdings 
nur ein Kreisligist – das zwei-
te Spiel gegen Neu-Isenburg 
mit 5:0 schon eine Demonst-

ration. Darauf wird man sich 
einstellen müssen. Einen 
ausgesprochenen Torjäger 
haben die Biebricher nicht, 
die Tore teilen sich viele aus 
dem Team. Die Viktoria hat-
te zuletzt in der Verbandsliga 
einen kleinen Hänger. Die 
letzten beiden Spiele ende-
ten nur Remis, der letzte Sieg 
gegen Rodgau datiert von An-
fang März.  rgr

Immer am Ball! Griesheimer Anzeiger

Familienanzeigen
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TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 

Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen und
großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Jakob  Feldmann
* 12. 6. 1938         † 30. 3. 2024

Dein Leben mussten wir loslassen, aber in unseren 
Herzen halten wir dich für immer fest.

In stiller Trauer

Heidi, Hans-Peter und Maximilian
Astrid, Djula, Nadja und Marco
Hans
und alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

. . . und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an dich erinnern.

Wir nehmen Abschied von unserem Bruder, Schwager und Onkel

Heinrich Burger
* 22. 5. 1934       † 25. 3. 2024

In stiller Trauer
Marianne Hebel geb. Burger mit Familie
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, dem 10. 4. 2024, um 14.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Griesheim statt.

Herzlichen Dank
allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl 
durch Wort, Schrift, Gebet und Blumenspenden zum Heimgang unserer 
lieben Mutter 

auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Müller für die tröstenden Worte sowie 
die würdevolle Trauerfeier. 

Im Namen aller Angehörigen 
Kurt Müller und Familie
Regina Kochs und Familie
Thomas Müller und Familie

Anna Müller
geb. Hellmann

* 20. 6. 1932      † 14. 3. 2024

Dankward Ihrle

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die uns Ihre

Anteilnahme in vielvältiger Weise

zum Ausdruck brachten und 

gemeinsam mit uns Abschied 

genommen haben.

Im Namen der Familie 

Edith Ihrle

 * 7. 10. 1936

 † 11. 3. 2024

Prinzen fallen nicht vom Himmel,

sie werden gebor
en. Phil Emmanuel

14.03.2024 · 10.10 Uhr · 51 cm · 2865 g

Sabrina & Helge Rampoldt

Mit uns freuen sich die 
Großeltern und Geschwister

Familienanzeigen gehören in den Griesheimer Anzeiger

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

GeburTsanzeiGen

Die Welt hat  
einen augenblick  
stillgestanden und  
ein stern wurde  
geboren!

Griesheimer Anzeiger

Bekanntmachungen
Amtliche Mitteilungen der Stadtverwaltung Griesheim

Ausschuss für Jugend, Soziales, Kultur und Sport
Die 25. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Jugend, Soziales, Kultur 
und Sport findet am Donnerstag, den 18.04.2024, um 18:00 Uhr im 
Sitzungsraum C, Rathaus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75 statt.

Tagesordnung:
 1.  Mitteilungen
 1. 1 Magistrat
 1. 2 Ausschussvorsitzende
 2.  Sachstand Fraktionsanträge
 3.  Arbeitskreis Asyl, Förderverein Asyl, Austausch
 4.  Büro Flucht und Integration - Jahresbericht 2023
 5.  Seniorenbüro - Jahresbericht 2023
 6.   Beschluss einer Satzung über die Benutzung der städtischen Ein-

richtungen der Stadt Griesheim
 7.   Beschluss einer Satzung über das Erheben von Gebühren für 

die Inanspruchnahme von städtischen Einrichtungen der Stadt 
Griesheim

 8.  Anfragen und Anregungen

Marita Scheer-Schneider
Vorsitzende

Wirtschafts- und Finanzausschuss
Die 29. öffentliche Sitzung des Wirtschafts- und Finanzausschusses 
findet am Donnerstag, den 18.04.2024 um 19:30 Uhr im Sitzungsraum 
C, Rathaus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75 statt.

Tagesordnung:
 1.  Mitteilungen des Bürgermeisters
 2.  Mitteilungen des Vorsitzenden
 3.  Sachstand Städtepartnerschaften
 4.  Sachstand Grundstücksangelegenheiten
 5.  Sachstand Fraktionsanträge
 6.  Sachstand Digitalisierung
 7.  Finanzbericht zum 31.03.2024
 8.   "Jährliche Berichterstattung über den Einsatz externer Be-

rater*innen", Antrag der Fraktion WGG
 9.   "HH 2024 - Durch Technik und Digitalisierung schrittweise 

Reduzierung und mittelfristige Abschaffung der Barzahlungs-
vorgänge in der Stadtkasse", Antrag der Frakion B90/Grüne

 10.   13. Abweichungssatzung zur Erschließungsbeitragssatzung 
(EBS)

 11.  Anfragen und Anregungen

Andreas Ostrowski
Vorsitzender

Ausschuss für Umwelt, Energie und Mobilität
Die 25. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Energie 
und Mobilität findet am Mittwoch, den 17.04.2024 um 18:00 Uhr im 
Sitzungsraum C, Rathaus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75 statt.

Tagesordnung:
 1.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden
 2.  Mitteilungen des Bürgermeisters
 3.  Sachstand Umwelt- und Naturschutzmaßnahmen
 4.  Sachstand Mobilität
 5.  ICE Neubaustrecke Frankfurt - Mannheim
 6.  Innerörtlicher ÖPNV ab 2025
 7.  Sachstand Klimaschutz / Klimaanpassung
 8.  Sachstand Fraktionsanträge
 9.   "Den DaDiLiner als interkommunales Projekt weiter-

entwickeln – Land und Landkreis in die Pflicht nehmen", An-
trag der Fraktion B90/Grüne

 10.  Anfragen und Anregungen

Andreas Tengicki
Vorsitzender

Stadtplanungs- und Bauausschuss
Die 26. öffentliche Sitzung des Stadtplanungs- und Bauausschusses 
findet am Mittwoch, 17.04.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungsraum C, Rat-
haus, Wilhelm-Leuschner-Straße 75 statt.

Tagesordnung:
 1.   Griesheim Südwest – Jugendbeteiligung im Rahmen der Frei-

flächengestaltung
 2.   Neuaufstellung Flächennutzungsplan mit integriertem Land-

schaftsplan - Beschluss über Flächendarstellungen im Entwurf 
zum FNP - hier: Lfd.-Nr.: 01 / "Einzelanpassungen der Plan-
zeichnung des Flächennutzungsplanentwurfs"

 3.   Neuaufstellung Flächennutzungsplan mit integriertem Land-
schaftsplan - Beschluss über Flächendarstellung im Entwurf 
zum FNP - hier: Lfd.-Nr.: 03 / "Weißfläche WA (Südring)"

 4.   Neuaufstellung Flächennutzungsplan mit integriertem Land-
schaftsplan - Beschluss über Flächendarstellung im Entwurf 
zum FNP - hier: Lfd.-Nr.: 04 / "P+R Anlage (Westring)"

 5.   Neuaufstellung Flächennutzungsplan mit integriertem Land-
schaftsplan - Beschluss über Flächendarstellung im Entwurf 
zum FNP - hier: Lfd.-Nr.: 05 / "Erweiterung Haus Waldeck"

 6.   Neuaufstellung Flächennutzungsplan mit integriertem Land-
schaftsplan - Beschluss über Flächendarstellung im Entwurf 
zum FNP - hier: Lfd.-Nr.: 02 / „Suchräume für Naturschutzmaß-
nahmen“

 7.   Neuaufstellung des Flächennutzungsplans mit integrierten 
Landschaftsplan der Stadt Griesheim: Kenntnisnahme der Ab-
wägung zur frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 
1 BauGB sowie Beschluss zur Veröffentlichung des Entwurfs 
gem. § 3 Abs.

 8.  Mitteilungen der Vorsitzenden
 9.  Mitteilungen des Bürgermeisters
 10.  Sachstand Fraktionsanträge
 11.  Sachstand Tiefbaumaßnahmen
 12.  Sachstand Hochbaumaßnahmen
 13.  Sachstand "Griesheimer Anger"
 14.  Anfragen und Anregungen

Martina Bott
Vorsitzende

Lieber in den 
„Griesemer“ schauen  

als in die leere Röhre gucken!

Am Verteiltag  
keinen „Griesemer“ erhalten?

Ab sofort erreichen Sie mittwochs und samstags  
von 8-12 Uhr unseren Nachlieferungsdienst,  

der sich umgehend um die Zustellung  
Ihrer Zeitung kümmert!

Telefonnummer: 0 61 55 - 83 83 83

Griesheimer Anzeiger

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Dienstleistungen

Garten

Verschiedenes

Zuhause  
für 2 Generationen!
Zusammen leben und doch separat 

wohnen. 2 Einfamilienhäuser auf 
EINEM Grundstück in zentraler 

Lage von Griesheim.

Wohnfläche ca. 120 m² und  
140 m², gemeinsamer Garten.  

Grundstück über 400 m².
Von Privat zu verkaufen,  
keine Maklerprovision.
Preis 699.000 €
Kontakt bitte per Mail an:

hausverkauf234@gmx.de

WILLST DU IN EINEM
ERFOLGREICHEN SKANDINAVISCHEENNN
UNTERNEHMEN ARBEITEN?

Arbeite mit uns bei JYSK!
So wie unser Sortiment vom skandinavischen
Lebensgefühl und Design inspiriert ist, so leiten
sich auch unsere Unternehmenswerte aus unse-
ren skandinavischen Wurzeln ab.

Als Mitarbeiter:in wirst du Teil einer Kultur, die auf
Vertrauen basiert. Deine Einstellung zählt mehr
als deine Noten. Deine Meinung zählt mehr als
dein Titel.

Wir bieten dir viele Karrieremöglichkeiten. Und
wenn du noch am Anfang deiner Karriere stehst
oder sie weiter voranbringen willst, haben wir ver-
schiedene Ausbildungs- und Traineeprogramme.

Jobs im Retail
Der Alltag in unseren über 950 Stores ist voller
Energie und Spaß. Unsere Storeteams geben ge-
meinsam alles, um ihre Ziele zu erreichen und den
besten Kunden-service in Deutschland zu bieten.

Wir feiern die großen und kleinen Erfolge. Wenn
du einen guten Verkauf gemacht hast, kannst du
sicher sein, dass dein Team es bemerkt.

Vor 40 Jahren eröffnete unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann
Lars Larsen, sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem ist JYSK zu einem
führenden Anbieter für„Scandinavian Sleeping & Living“ geworden.

Jobs in der Administration
In unserem Regional Head Office in Hande-
witt bei Flensburg arbeiten wir engagiert
daran, JYSK weiterzuentwickeln und unsere
Stores zu unterstützen. Wir bieten dir einen
skandinavisch geprägten Arbeitsplatz mit
spannenden und abwechslungsreichen
Möglichkeiten und genau den Job, den
du gerne machen möchtest.

Jobs im Logistikzentrum
Von unseren Logistikzentren aus beliefern
wir die JYSK-Stores und Online-Kunden
und sorgen dafür, dass sie ihre Bestellungen
pünktlich erhalten. Es gibt dort viele
verschiedene interessante Arbeitsbereiche
und Tätigkeiten im Lager, im Transport oder
in der Administration.

Erfahre mehr über deine Möglichkeiten
unter jobs.jysk.de

Wir sehen uns bei JYSK – oder wieman
in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Feiere jetzt mit uns
„40 Jahre JYSK
Deutschland“

mit großartigen
Angeboten!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Die nächste Börse 
der Modelleisenbahn 

und Modellautos
am Sonntag, 07.04.2024

von 10 bis 16 Uhr
in der Stadthalle
Gernsheim/Rh.

www.mec-gernsheim.de
Telefon (0 62 58) 5 10 27 60

Markenmöbel Outlet von Möbel Heidenreich GmbH
Direkt gegenüber vom Dornberger Bahnhof
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9 -19 Uhr / Sa: 9-16 Uhr

Abb. zeigen unverbindliche Musterbilder. Schöner Wohnen
Kollektion ist von Rabatt-Aktionen im Outlet ausgeschlossen.

Jetzt bei uns entdec
ken!

Gartenmöbel
von SCHÖNER WOHNEN

Am Dornbusch 4
Weiterstadt

Telefon:
06151 - 8 60 60 60

Frisches vom Grill!
Abends „All you can eat“

 Öffnungszeiten: Di.-Do. 11.30 - 14.30 & 17.30 - 22.30 Uhr 

  Fr., Sa. & So. 11.30 - 22.30 Uhr 
  Montag Ruhetag

 Happy Hour: Fr. bis So. 15.00 - 17.00 Uhr

Jetzt online reservieren: www.asienpalast-in-weiterstadt.de

16. April 2024

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr · Mittwochnachmittag geschlossen

Keine Anfahrtskosten in Griesheim

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST
Reparatur | Beratung | Verkauf
Repariere Hausgeräte aller Marken

THOMAS WOLF  
Wilh.-Leuschner-Str. 85 | 64347 Griesheim 

0 61 55 / 66 50 96 | info@hausgeraetetw.de 

www.hausgeraetetw.de

So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Bett 1,40x2m, Kiefer, mit neuwerti-
ger Matraze (1J.), VHB 250,- €.
Kinderschreibtisch mit Schulran-
zenablage 20,- €. Grundig-Fernse-
her (10 J.), Holzschlitten, je 10,- €
  0173-8716359

Pfungstadt, 1 Zimmer, ca. 35m²,
Küche, Dusche mit WC, 450 € +
200 € NK ab sofort zu vermieten
 0171-5276768

Zwingenberg, zentrale Lage,
mit guter Verkehrsanbin-
dung, 2 ZKBB, in MFH + EBK,
54 m², Abstellplatz. Ab
01.07.2024 frei, KM € 400,00 +
€ 200 NK + 2 MMK.  Zu-
schriften an den Verlag unter
Z001/10686.

Garten und Landschaftspflege
Geistaller. Terminvereinbarung un-
ter w.geistaller@gmx.de oder
 0163/8185260

Solvente Dame, 60+, sucht 2,5 -
Zimmer-Mietwohnung im MFH in
Griesheim. NR, keine HT, kein
DG. 01520/6750320

Suche 2-3 Zi.-Whg. in Weiterstadt
und OT, € 800,- warm, biete Hilfe,
Alltagsbegleitung und Pflege bei
Bedarf,  06150-1358651

Uwe Bauer sucht Zweizimmer-
wohnung in Griesheim
 06155/7980636 oder 0152/
24557364

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

www.griesheimeranzeiger.de
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laden sie  
rechtzeitig Ihre  
mitglieder ein.

Dem Satzungs
auftrag Ihres  

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de


